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Der Krieg in Oſtaſien
Die augriffsluſtigen Japaner

Aus Japan eingegangenen Nachrichten gufoige iſt das
ganze erſte japaniſche Armeekorps ans Land geſetzt
und hat im Nordweſten Koreas Stellung ge
nommen Seine Vorbereitungen zu einem Vorſtoß gegen
die ruſſiſchen Stellungen am Jalu ſind weit vorgeſchritten

Die Avantgarde der japaniſchen Armee im Nord
weſten Koreas hat am Sonnabend nachmittags Syonſchkön
ohne Widerſtand zu finden beſetzt Syonſchkön liegt auf
der nach Pe ing s Straße 18 Meilen weſtlich von
Tſchöngtſchu eilen ſüdlich von Widſchu Als die
Japaner die Ruſſen zum Verlaſſen von Tſchöngtſchu zwangenzogen ſich dieſe in zwei Abteilungen zurück Die eine auf
der Straße nach Kokſan die andere auf der nach Peking
führenden Straße Der Vormarſch der Japaner von
Tſchöngtſchu nach Syonſchkön vollzog ſich ſehr ſchnell
Tſchöngtſchu iſt vermöge ſeiner Lage ein ſehr ſtarker Platz
zwiſchen Pingyang und Widſchu Außer ſeinen natürlichen
Vorzügen beſitzt es ein altes koreaniſches Fort welches ſehr
ſchwer zu nehmen iſt wenn es energiſch verteidigt wird
Die Japaner waren ſehr befriedigt über die verhältnis
mat Leichtigkeit mit welcher es ihnen gelang die Ruſſen
zur Näumung des Platzes zu zwingen Dem Vernehmennach iſt auf dem Jalufius

getreten
Die japaniſchen Truppen die gegenwärtig in Tſchemulpo

ausgeſchifft werden ſind Eiſenbahn und berittene Genie
truppen die eine Eiſenbahn zwiſchen Söul und Widſchu
bauen ſollen

Jn Tſchemulpho ſind 5 japaniſche Transportſchiffe mit
Artillerle Kavallerie und Jnfanterie angekommen die Truppen
marſchieren nach Söul Der neue Kommandant von Söul
General Haragufſhir iſt in Söul eingetroffen

Noch einmal das Gefecht bei Tſchöngdſchu
Gegenüber dem letzten Bericht von ruſſiſcher Seite über das

angeblich für die Ruſſen ſiegreiche Gefecht bei Tſchöngdſchu

der Eisgang vollſtändig ein

wird in Tokio an den bereits gemeldeten Tatfachen beſonders
daran feſtgehalten daß die japaniſchen Verluſte die japanlſcher
ſeits angegebene Zahl nicht überſchritten haben Hier wird be
tont daß von einer Verwirrung unter den japaniſchen Truppen
nicht die Rede ſein könne da ſie Erfolge erzielten indem ſie
wie ruſſiſcherſeits im erſten Bericht zugegeben wurde die Ruſſen
zum Rückzug nötigten und die Stadt beſetzten Bezüglich des
Hiſſens der Fahnen vom Roten Kreuz durch die Japaner das
als ein Zeichen der Verwirrung angeführt wurde wird hier auf
die Erklärung Wert gelegt daß Japan ſeit 1886 Mitglied der
Genfer Konvention iſt und die japaniſchen Truppen über die
Beſtimmungen für die Verwendung des Roten Kreuzes nicht im
Zweifel ſein können

Deportierte Japaner
Nach einem Bericht des Militärkommiſſars der Provinz k

Heilundſan ſind 237 aus Blagoweſtſchensk deportierte Japaner
am 31 März in Tſitſikar Zrpetree und gingen inzwiſchen
nach Jrkutsk ab Die Japaner erklärten ſich auf Befragen des
Kommiſſars mit der ihnen zu teil gewordenen Behandlung zu
frieden und hatten keine Beſchwerden zu erheben Sie erhielten
die Erlaubnis mit der ruſſiſchen Poſt Briefe nach Blagoweſt
ſchensk en Der japaniſche Arzt der ſie begleitet erhlelt
auf ſein Erſuchen Medikamente für ſeine Kranken

Aus Port Arthur
Nach Telegrammen Pele Blätter aus Port

Arthur werden dort weitere Verſuche der Japaner
erwartet den Hafeneingang durch Verſenken von
Schiffen zu ſperren und entſprechende Maßnahmen
zur Vereitelung ſolcher Anſchläge getroffen Der Verkehrs
miniſter Chilkow iſt vom Baikalſee hierher zurückgekehrt
Die Lage im Rayon iſt unverändert Statthalter Alexejew
beſichtigte die Befeſtigungen

Sonſtige Meldungen
Ueber den Tod der Baronin v Franck in Port Arthur

wird der Rhein Weſtf Ztg zufolge aus Charbin nach Paris
telegraphiert Baron v Fraick der die Funktionen eines
Unterſuchungsrichters in Port Arthur dte ßt traf am 29 März
in Charbin ein Herr v Franck erzählte folgende Einzelheiten
über das wirklich entſetzüche Schickſal das ihn ſeiner Frau
beraubt Frau v Franck war mit einem Fräulein Vulievitſch
einer Polin gleich ihr bei anderen Polen in der Stadt zum
Tee eingeladen Sie hielt ſich gewöhnlich in Dalny auf und
war gerade an dieſem Tage nach Port Arihur gekommen Als
die Eingeladenen gerade am Teetiſch ſaßen ſchlug die Granate
in das Haus ein Baronin v Franck wurde buchſtäblich in
Stücke geriſſen der Kopf wurde ihr vom Rumpfe getrennt JhreBegleiterin Fräulein Vulievitſch die neben Wör ſaß wurde
entſetzlich am Unterleib verletzt ſodaß ſie unmittelbar nach ihrer
Ueberführung im Hoſpital verſtarb Der FWrrr ein Gerichts

eamter namens Sidorsky wurde auf ſeinem Stuhle ſitzend
tot aufgefünden ohne daß man äußere Zeichen einer Verletzung
wahrnahm Er war geſtorben als wäre er durch einen
elektriſchen Schlag getroffen Das Haus bot den Anbli

Jnfolge der von den Ruſſen gebotenen hohen Preiſe liefern
ihnen die C in der Stadt und auf dem Lande alles was
ie nötig haben Die qus apat kommenden englif en

J chdingen daß die Ruſſen c n der Mandſchurei ihre
n gewaltſam verſchafften beruhen
dre Wohnungen den ruſſiſchen Truppen

n ren vorer uStoaltbalterh t de

auf reiner Er
Mißverſtändniſſe

n Ninktſchwang ankern elf Handels
einzunehmen Nach einem Befehl des

axenansfuhr aus Niütſchwang nur nach

genommen

Die Chineſen verkaufen gern ihr Vieh und räumen F

Halle a d Saale Dienstag den 5 April

ueuntralen Häfen geſtattet bei Hinterlegung einer Summe in der
ruſſiſch chineſiſchen Bank in Höhe des Wertes der vollen
Ladung Nach der Ankunft des Schiffes in einem neutralen
Hafen wird die hinterlegte Kaution zurückerſtattet Der Ge
ſundheitszuſtand der Truppen in Lianjang und anderen Orten
ſt gut
Ein von den Vertretern der Preſſe gecharterter Dampfer iſt

vorgeſtern in Niutſchwang eingetroffen Zwei japaniſche
Diener welche ſich an Bord befanden wurden ſofort feſt

Die ganze Mannſchaft des Dampfers ſteht t
unter ruſſiſcher Bewachung Der Dampfer erhielt den Befehl
bei Eintreten der Flut wieder abzufahren Die ruſſiſche Ver
waltung zeigt ſich bisher durchaus entgegenkommend der
Handel die Kauffahrteiſchiffe die Eiſenbahn und der Telegraph
haben alle erforderliche Freihett

Briefe vom Kriegsſchauplatz
Wir werden künftig unter dieſer Rubrik eine weitere dere

von eigenen Briefen vom Kriegsſchauplatz aus ruſſiſcher Feder
von demſelben Autor veröffentlichen deſſen lebendige Schilderung
ſeines Peb en über den Baikalſee kurzlich in der Saale
Zeitung zum Abdruck gelangte Heute ſchildert der Bericht
erſtatter ſeine Ankunft auf dem Kriegsſchauplatz D Red

II Jn der Mandſchurei
NK Charbin 4 März

Jn der Nacht vom 2 auf den 3 März paſſierten wir die
Grenze und hielten auf der Station Mandſchurlja wo die Zoll
abfertigung vor ſich geht Ein jämmerlicher Bahnhof der kaum
den Namen verdient ein armſeliger Warteſaal für die Paſſagiere
aller drei Klaſſen die hier ſo dicht gedrängt ſtehen daß ein
Durchkommen kaum möglich ſcheint Wer frech und verwegen
iſt zwängt ſich dennoch durch nimmt am Tiſche Platz und
löffelt den ſchmutzigen abgeſtandenen Tee ein die Schüchternen
aber hocken auf dem Fußboden und wagen ſich nicht einmal
an die friſche Luft ſo daß ſie die ganze Zeit über die ſchreck
lichen Ausdünſtungen der in dieſem ſog Warteſaal eingepferchten
Menſchen einatmen müſſen

Am ſchlimmſten ſind natürlich die Frauen dran namentlich
die barmherzigen Schweſtern die einzigen Vertreterinnen des
weiblichen Geſchlechts da gegenwärtig in die Mandſchurei nur
Perſonen hineingelaſſen werden die ſich über den Zweck ihres
Aufenthalts genügend ausweiſen können und dann die Erlaubnis
der Behörde erhalten Von der Station Mandſchurija an ſtehen
ſämtliche See ſeit der Kriegserklärung unter der Kon
trölle der itärbehörde Dank dieſem Umſtand herrſcht hier
verhältnismäßige Ordnung und der umſtändliche Formelkram
in dem ruſſiſche Bahnbeamte ſo groß ſind iſt auf ein Minimum
beſchränkt Sonſt muß man auf dieſer Station die ganze Nacht
ubringen und die Stationen ſind hier gefürchtet wie daheimJgenſalelinngen und Zuſammenſtöße Es iſt die Gegend wo

man neben dem Schnupftuch den Revolver in der Taſche trägt
wo die Bahnbeamten nur bisweilen ſo liebenswürdig ſind
einem zu antworten Es heißt daß alle Ruſſen in der feſten
Abſicht hierher konmen ihr Geſchäft zu machen als arme Schlucker
erſcheinen die meiſten als Kapitaliſten wollen ſie gehen Wenn
die Bahn durch die Mandſchurei ein ſo entſetzliches Geld ge
koſtet hat ſo iſt das nicht allein auf den Bahnbau daraufgegangen
ſondern hat vielen Privatperſonen die Taſchen gefüllt Dieſes
öffentliche Geheimnis nebenbet

Während man alſo ſonſt zur Bereicherung des Bahnhofswirtes
die ganze Nacht im Warteſaal zubringen mußte dauerte es jetzt
aum eine Stunde bis unſere Waggons vorfuhren Wir ſtiegen

alsbald ein und ſchliefen dann im Zuge bis in den Morgen wo
es weiter nach Chailar Charbin uſw ging Außer Militärzügen
gehen auf dieſer Strecke jetzt keine auderen Züge Eine 1 Klaſſe
gibt es nicht nur einige Wagen 2 Klaſſe die den Militärzügen
angehängt werden n ihnen fahren ausſchließlich Offiziere
Militärärzte einige Kriegskorreſpondenten und barmherzige
Schweſtern Aufrichtig geſagt war mir der wenig formelle
Verkehr mit letzteren etwas verwunderlich Jch hatte erwartet
daß man ihnen die mit ſo großer Aufopferung das Werk der
Barmbherzigkeit verrichten und bei der Pflege der Verwundeten
oft genug dem feindlichen Kugelregen ausgeſetzt ſind die beſten
Plätze einräumen ihnen überall mit Aufmerkſamkeit und Zuvor
kommenheit begegnen würde Nichts dergleichen Sie
fahren genau wie alle anderen Paſſagiere Der Krieg macht
ſeinen nivellierenden Einfluß überall bemerkbar

Je weiter wir uns von der Station Mandſchurija entfernten
um ſo mehr änderte ſich das Bild Es ſind hier offenbar ge
waltige Anſtrengungen gemacht die nicht umſonſt waren ofrüher nichts war erheben ſich jetzt kleine Städte wie z B
Buchata Statt der jämmerlichen Wärterbuden die früher die
Stationen bildeten erheben ſich jetzt überall maſſive hohe ge
räumige Gebäude mit anſtändiger Reſtauration Ueberall ge
deckte Tiſche Beſtecks Servietten Früher aß man hier wie
im Dorfe aus einer gemeinſamen Schüſſel und die Paſſagiere
holten ſich mit den Fingern die Stücke gebratenen Faſans aus
dem Topf Auf einigen Stationen ſieht man ſogar Kellner und
in Dſchelantun tragen ſie ſolch feine Smokings daß man ſich
faſt geniert die Leute anzuſchnauzen

Da alle Bahnhofsreſtaurateure nach der Kriegserklärung die
Preiſe außerordentlich erhöht haben hat die hohe Obrigkeit
anbefohlen nicht mehr als 15 Prozent auf die Speiſen uſw
draufzuſchlagen Der Befehl wird einfach nicht beachtet Für
die S Bier die hier ſonſt 50 Kopeken koſtet wird 1 Rubel

2,20 M verlangt und bezahlt Eine Steuer auf Getränke
gibt es in der Mandſchurei nicht dabei ſind aber Wein und
Branntwein weit teurer als in Rußland wo die hohe Getränke
ſtener exiſtiert Eine ßlaſche Ehairegner natürlich ein
heimiſcher aus der Krim kein franzöſiſcher der früher 2
W W W bis 3 Rubel koſtete wird jetzt mit 5 Rubel
22 bezahltWie es heißt ſind in der Gegend alsbald nach Ausbruch des
Krieges Aufkäufer erſchienen die die Preiſe in die Höhe trieben
Die Behörden ſind dem gegenüber ganz machtlos während das
Land ſchwer zu leiden hat

Auf allen größeren Stationen erfahren wir aus den Laudes
eitungen Nowyſi Krai Charbinski Wjeſtulk und Woſtotſchnofe
bosrenie was es an Kriegsereigniſſen Neues gibt Hier iſt an

ſcheinend die erſte Furcht etwas geſchiwnnden und die unſinnige
lucht nach den erſten Bombardement Port Arthurs hat auf
ehört Auf der ganzen mandſchuriſchen Bahnſtrecke iſt veru Vewachung der Bahn der Stationen und namentlich der

rücken Ueberall ſieht man die Poſten in Halbpelzen aus
Schaffell und Filz oder Fellſtiefeln

Anzeigen
werden die Spalten oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

J wz an S 1904
Von Mandſchurija bis Buchata hatten wir viel Schnee und

Kälte ebenſo wieder von Zizikar bis Charbin in das wir ſo
eben einlaufen Die Annahme von Privattelegrammen iſt auf
ſämtlichen Stationen verboten So wird der Nachrichtenverkehr
denn ausſchließlich durch die Bahnpoſt beſorgt und die geht hier
recht langſam

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der deutſche Kronprinz trifft zum Beſuche am Kopen
bagener Hofe ein um dem Könige aus Anlaß ſeines am
8 d M ſtattfindenden 86 Geburtstages die Glückwünſchedes Kaiſers zu überbringen ß foh

Die Erzherzogin Jſabella von Oeſterreich Ungarn iſt mit
ihrer Tochter der Erzherzogin Marie Henriette am
Sonnabend um 12 Uhr in Potsdam eingetroffen Zum
Empfange waren der Kronprinz welcher öſterreichiſche Huſaren
Uniform angelegt hatte und Prinz zu Salm Salm der
Schwiegerſohn der Erzherzogin Jſabella erſchlenen Der Kron
prinz geleitete die Herrſchaften nach dem Stadtſchloß wo ſie
Wohnung nahmen

Der Zentrumskurs
Zum erſten April der diesmal mit dem Char

freitag und mit dem Geburtstag Bismarcks zuſammen
traf brachten verſchiedene Blätter die ſonſt mit religiös ge
färbten Feſtartikeln aufwarteten Betrachtungen über die
Wendung die ſeit Bismarcks Tode in Deutſchland in der
Frage der Zugeſtändniſſe an das Zentrum eingetreten
iſt wobei die Aufhebung des 8 2 des Jeſuiten
geſetzes hauptſächlich als ein böſes Symptom des neueſten
Kurſes bezeichnet wurde Man kennt ja Bismarcks Stellung
zum Jeſuitengeſetz Empört ſtellt nun dieſer Jrreligioſität die
ultramontane Germania die ironiſche Antitheſe Chriſtus
oder Bismarck gegenüber und fragt wohin denn der Pro
teſtantismns käme der von der Verehrung Chriſti zu der Bis
marcks herabſteige Die Germanta ſollte ſich die Antwort
auf ihre ſeltſame Frage ſelber erteilen Die Aufgabe der
Tagespreſſe liegt nicht in erbaulichen Betrachtungen ſondern in

der Beſprechung und Beurteilung der Tagesereigniſſe und hier
lag die Anknüpfung an Bismarck und an die Aufhebung des
s 2 ſehr nahe Wie weilt übrigens der Mißmut über die
weitere Annäherung der Regierung an das Zentrum ſelbſt in
Organen geht die den religiöſen Betrachtungen ſtets den aller
breiteſten Raum zugeſtanden haben beweiſt die Stimme eines
kirchlich ſo weit rechts ſtehenden Organs wie des Reichsboten
Er drückt ſeine Bedenken gegenüber der Nachgiebigkeit gegen
die römiſche Hierarchie und ihre Wünſche nicht weſentlich anders
aus als auch liberal kirchliche Organe die dem Evangel Bunde
naheſtehen Er ſchreibt

Die Sache iſt ſehr ernſt Es iſt nicht ſowohl der S 2 als
vielmehr die Politik von der ſeine Aufhebung nur ein Symp
tom iſt dem ſich aber noch andere anreihen die die Aufregung
hervorgerufen hat die in dem feſten ſehr ernſten Entſchluß
ſpfelt Wir wollen nicht daß im Deutſchen rn und in
reußen die Politik von Rückſichten auf die Wünſche des

Zentrums und der hinter ihm ſtehenden römiſchen Hierarchie
beherrſcht werde Dieſe Stimmung kommt zum Ausdruck
nicht bloß in dem Eintritt großer Kreiſe in den Evan
geliſchen Bund ſondern auch in zahlreichen Verfamm
lungen in denen gegen jene Politik proteſtiert wird und in
den vielen Erinnerungsfeiern zu Bismarcks Ge
burtstag die in dieſer Menge ſelten dageweſen ſind namentlich
im Weſten

Aufſehen erregt übrigens eine Mitteilung des Oſſervat Cattolico
die der Tagl Rundſchau aus Rom zugeht daß in Rom eine
Abordnung des deutſchen Zentrums eingetroffen ſei
die vom Kardinal Staatsſekretär eine einheitliche Marſch
route in deutſcher Politik erbitten wolle damit ein
Zwieſpalt im Zentrum vermieden und die Fühlung mit Rom er
halten bleibe Einige Blätter ſagen daß der Papſt mit dem
forſchen Auftreten des Zentrums in letzter Zeit unzufrieden ſel
andere behaupten der Beſuch gelte der Beſprechung der
Flottenvorlageſ

Der Kaiſer im Mittelmeer
Die Fahrt des Kaiſers nach Taormina war von immer ſchöner

und wärmer werdendem Wetter begünſtigt Der Sleipner fuhr
an der ſiziliſchen Küſte entlang nach Taormina Der Kaiſer
wurde hier von dem Bürgermeiſter und den übrigen Behörden
begrüßt Die Stadt war feſtlich geſchmückt Blumenſpenden
wurden dargebracht die Bevölkerung drängte ſich mit lebhaften
herzlichen Ovationen herzu Der Kaiſer und das Gefolge be
gaben ſich darauf zu Wagen nach dem griechiſchen Theater
welches der Kaiſer auf einem Rundgange unter Führung des
Profeſſors Salinas Direktors des Muſenms in Palermo
eingehend beſichtigte Hierauf wurde auf der Terraſſe des
Hotels Timeo das Frühſtück genommen Der Kaiſer genoß
hierbei bei ausnahmsweiſe klarer Luft eine herrliche Ausſicht
über die ganze Landſchaft bis zum Aetna deſſen ſchneebedeckter
Gipfel in vollſter Denutlichkeit das Bild abſchloß Die Rückkehr
erfolgte auf demſelben Wege unter enthuſiaſtiſchen Kundgebungen
des Volkes Auf der Rückfahrt begegnete der Sleipner dem
italieniſchen Kriegsſchiff Dandolo das ſalntierte Die Hohen
zollern war inzwiſchen zum Oſterfeſt mit Palmen dlühenden
Orangezweigen und Zweigen aus Nadelhölzern reich geſchmückt
worden insbeſondere das Achterdeck ebenſo auch die Fallrecps
die Boote und die Maſtſpitzen Um 5 Uhr nachmittag iſt der
Sleipner mit dem Kaiſer an Bord wieder in Meſſing ein

getroffen Am Abend ſpielte vor dem feſtlich deleuchteten Stadt
haus am Quai in Meſſinag eine Muſikkapelle deutſche Welſen

die Nationalhymne den Preußenmarſch und den Sang
an Aegir

Der Kalſer hörte Sonnabend abend den Vortrag des Ge
ſandten von Tſchirſchky und Bögendorff Sonntag vormitta



war anf der Hohenzollern Gottesdienſt an welchem auch
eine Deputation der Offiziere und Mannſchaſten der beiden Be
gleliſchiſſfe teilnahmen Kaiſer Wilhelm begab ſich Sonntag
nachmittag 2 Uhr mit den Herren des Gefolges an

Land beſtieg mit ihnen die vor dem Sstadthauſe
dereiiſtehenden Wagen und fuhr durch die geſchmückten
Straßen unter ſtürmiſchen Kundgebungen der Bevölkerung nach
dem hoch über der Stadt gelegenen Campo Santo Der
Kaiſer beſichtigte denſelben eingehend und genoß von hier aus
die ſchöne Ausſicht nach Calabrien hinüber Von dort fuhr der
Kalſer zur Villa Amaliag Pace des Herrn Robert
Sanderſon auf dem Wege nach Faro zwiſchen den Dörfern
Paradiſo und Contemplatione Hier nahm der Kaiſer den Tee
verweilte anf der Terraſſe und kehrte mit einer Pinaſſe an
Bord der Hohenzollern zurück Das Wetter iſt ausgezeichnet
Am ſpäteren Nachmittag arbeitete der Kaiſer allein Nach der
Abendtafel brachte der Ruderklub auf vielen feſtlich geſchmückten
und illuminierten Booten dem Kaiſer eine Serenade dar
während gleichzeitig am Kai vor dem Munizipium eine Kapelle
konzertierte welche auf ſtürmiſches Verlangen des Publikums
in dem alle Stände vertreten waren die deutſche Volkshymne
und die Marcia reale ſpielen mußte wobei eine deutſche Fahne
entfaltet wurde Hohenzollern und Friedrich Karl beleuchteten
die Stadt die Forts und die Berge mit Scheinwerfern
Montag vormittag fand Gottesdienſt auf dem Friedrich
Karl ſtatt welchem der Kaiſer beiwohnte Mittags beſuchten
die Damen der Beſellſchaft von Meſſina unter Führung der
Hofdame der Königin von Jtalien A Marulli Fürſtin di
Sant Angelo dei Lombardi die Hohenzollern und
wurden von dem Kaiſer ſelbſt durch die Räume des Schiffes ge
führt Die Kapelle führte ein Mandolinen Konzert aus

Zur Mittagstafel anf der Hohenzollern waren geladen
Präfekt Serrao Sindaco Verdinois Diviſionsgeneral Caneva
Nachmittags machte der Kaiſer mit Herren der Umgebung zu
Wagen einen Ausflug in die Peroliſchen Berge nach Caſtaueg
delle Furie wo er nach etwa zweiſtündiger Fahrt anlangte
Hier bot ſich eine wundervolle Ausſicht auf die Meerenge von
Meſſing die Lipariſchen Jnfeln die Nordküſte Siziliens die
tätigen Vulkane Etna Stromboli und Vulcano Der Rückweg
wurde über Campoingleſe und die Forts verbindende Strada
militare genommen Abends 7 Uhr traf der Kaiſer auf der
Hohenzollern wieder ein er war in beſter Stimmung änßerte

ſich höchſt befriedigt über die ſchöne Fahrt und war erfreut über
die ſtürmiſchen Kundgebungen der Bevölkerung Dieſe danerten
ununterbrochen während der ganzen Fahrt an Die ganze Land
bevölkerung hatte ſich anfgemacht Ueberall wurden Bonquets
überreicht und Blumen geworfen Vlele Dutzende Wagen
ſchloſſen ſich dem Zuge an Das Wetter war dauernd prüchtig
Die Abfahrt der drei Schiffe nach Palermo erfolgt hente

Dienstag 9 7

Die Norddentſche Allg Ztg ſchreibt in ihrer Wochen
rundſchau Jn Deutſchland und weit über die Grenzen hinaus
wird man mit Freunden die Kunde vernehmen daß der Ge
ſundheitszuſtand des Kaiſers andauernd vor
züglich iſt und jede Ausſicht auf einen vollen Erſolg der
Erholnngsreiſe eröffnet Wenn einzelne ausländiſche Preß
organe ſich trotzdem in gegenteiligen Offenbarungen gefallen ſo
wird deren Wahrheitsgehalt durch Aufputz mit allerhand
ſenſatloncllen Angaben nicht gerade erhöht

Wandlungen in der ſächſiſchen Regierung
Das Senſatlonsblalt Die Dresdener Rundſchan will von

einem Umſchwung in ſächſiſchen Re gierungskreiſen und von
Aenderungen in der Geſinnung des Königs Wichtiges erfahren
haben So ſchreibt das Blatt

Nach Jnformationen aus allerbeſter Quelle wird nach
Schluß dieſer Landtagsſeſſion das MiniſterinmMetzſch nun endlich unwiderruflich mit Haupt und Gliedern
in der Verſenkung verſchwinden die Krone hat er
kannt daß es ſich mit einem Miniſterium welches das Ver
trauen der überwältigenden Mehrheit des Volkes nicht genießt

Nicht regieren läßt Ucberhaupt macht ſich am Hofe
ein gewiſſer Umſchwung bemerkbar es ſcheint daß
der König tatſächlich nenerdings über manches aufgeklärt
und infolgedeſſen zu anderen Schlüſſen gekommen iſt als auf
Grund Metzſcher Jnformationen Man unterſchützt wohl das
Verdienſt des Kronprinzen nicht wenn man dieſen Umſchwung
auf deſſen wachſenden Einfluß zurückführt Zweifellos
iſt der Kronprinz der Träger liberaler Anſchau
ungen Als Nachfolger des Krebsminiſteriums wird
uns ein ebenfalls recht liberaler außerordentlich tüchtiger
Diplomat im fächſiſchen auswärtigen Dienſt genannt der ſich
zudem der beſonderen Gunſt des Kaiſers erfreut

Richtlg an dieſen beſten Jnformationen iſt daß allerdings in
Sachſen ſchon lange mit dem Rücktritt des leitenden Miniſters
v Metzſch gerechnet wird und daß man auf liberaler Seite auf
Erſatz durch den ſächſiſchen Geſandlen in BVerlin Grafen
Hobenthal der wiederholt genannt worden iſt rechnet Herrn
von Megtzſch iſt manches mißlungen namentlich vollſtändig die
Wablrechtsreform und die fatale Finanzwirtſchaft des Herrn
v Watzdorff hat er mit ſeiner Flagge gedeckt Der jetzige
Finanzminiſter Pr Rüger aber und der neue Jnſtizminſſter
Dr Otto erweiſen ſich als ſo küchtige Kräfte daß ſie des
Vertrauens der Kammern wie der Bevölkerung gewiß ſeln
dürfen Bei der Behauptung der Kronprinz ſei der Träger
liberaler Anſchaunngen iſt wohl nur der Wunſch der Vater
des Gedankens

Die Händler und der Hereroaufſtand
Die in letzter Zeit durch dle offiziellen Berichte der Gerichts

herren in Südweſtafrika vertretene Meinung daß der Auſſtand
der Hereros durch das gewiſſenloſe Gebahren der
dortigen Händler erregt ſef findet jetzt in den Kreiſen der
letzteren lebhaften Widerſpruch Die in Swakopmund anſäſſigen
angeſehenſten deutſchen Firmen hielten in einem dortigen Hotel
am 15 Februar eine Verſammlung ab in der ganz energiſch
gegen die von den dortigen Behörden erhobenen Beſchuldigungen

v r wurdeerr Schluckwerder eröffnete die Verſammlung und verbreitete ſich kurz über ihren Zweck mr a der
Souverneur Oberſt Leutwein als er aus dem Süden wieder
in Swakopmund eingetroffen ſei keine Fühlung mit der
Bürgerſchaft genommen habe

err v Michgelis der lange unker den Hereros gelebt
vollkommen verſtehe erklärteund deren Sprache wie er betonte

nach dem Vericht der DeutſchSüdweſtafrik Zig daß esegierung vet z ver
Dieſe ſeien

em klar ſein müſſe daß die
rauensſelig gegen die Hereros wer ſei

olk als das ſie von der
orden ſeien nie

cht das friedliche und zufriedene V
egierung ſtets bezeichnet und behandelt w
ten ſie den Gedanken bei günſtiger Gelegenheit die verhaßte

rſchaft der Weißen abzuſchütteln aus den Augen verloren
unktionsſchmuggel von Angola her ſei um längſt aufge
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llen z er habe mit ſeinem Kompan lnaft

mer Schlettweln aus Warmbad gab zu daß wohlt gewiſſenloſe Händler Uebergriffe ge
macht hätten Es ſei Pflicht der Regierung geweſen ſolche
galt ſtreng zu beſtrafen Dem redlichen und verſtändigen

ändler würde dadurch nur gedient Die Hereros ſelen im all
cmelnen viel zu ſchlau um ſich betrügen zu laſſen ſie ſelen

eiſter in der Kunſt des Lügens und Vetrügens Er
lanbe daß die Hereros in der letzten Zeit die vielen Schuldendekbalb gemacht hätten um anszukneifen Lächerlich ſei es in

Uebergriffen einzelner Händler die Urſache für den ſo wohl
überlegien und ſo vorzüglich organiſierten Aufſland zu erblicken
Die Regierung habe eine verkehrte Eingeborenenpol i belrieben es ſei ein Fehler geweſen das Damaraland
von faſt allen Truppen zu entblößen Der Abzug der zweiten
Feldkompagnie von Omarurn nach dem Süden ſei das Signal
zum Auſſtand geweſen die Wellen des Haſſes und der Er
bitterung ſeien nunmehr über die Dämme geſchlagen

Beſchlüſſe wurden nicht gefaßt es wurde nur als nolwendlg
bezeichnet die falſchen Meldungen über die Urſachen
des Hereroaufſtandes zu widerlegen

Mit den nächſt fälligen Dampfern wird eine größere Anzahl
Flüchtlinge erwartet Jm übrigen gehen trotz des ſchrecklichen
Zwiſchenſpiels die Geſchäfte drüben weiter Da die deutſchen
Arbeiter zur Fahne eingezogen ſind wurden geſtern 250 itallentſche
Arbeiter nach Swakopmund verſchifft um an dem Bahnbau nach
den Oſaviminen zu arbeiten

Politiſches
Die waſſer wirtſchaftlichen Vorlagen ſollen nach Meldungen

verſchiedener Blätter am 11 April kurz vor Wiederzuſammen
tritt des Abgeordnetenhauſes dem Landtag zugehen und zwar
gleichzeitig die Vorlagen aber einzeln und getrennt Der
Weſerzeitung wird darüber u a geſchrieben

An der Trennung der Vorlagen iſt feſtgehalten aber ſie
ſollen gleichzeitig dem Abgeordnetenhauſe zugehen daß ſie auch
zuſammen auf einmal in der erſten Leſung gebracht werden
können Dann wird ſich bei den welteren kommiſſariſchen
Behandlungen die Trennung wieder von ſelbſt ergeben und
die Kanalfronde wird ſchon dafür ſorgen daß die Roſinen
verſpeiſt werden können während der Kuchen noch der be
reits angekündigten gründlichen ſachllchen Prüfung unter
liegt Es braucht kaum geſagt zu werden daß die Geſchäftslage
der Häuſer für eine Erledigung der geſamten Vorlagen ſo un
günſtig wie möglich liegt Zunächſt iſt noch der Etat fertig
zuſtellen mit deſſen Durchberatung das Abgeordnetenhaus
obwohl ſachliche Gründe für den ſchleppenden Gang der
Verhandlungen kanm zu erkennen ſind noch ſo weit im Rück
ſtande iſt wie kanm in einem Jahre zuvor Anch ohne
Anwendung plumper Obſtruktionsmittel läßt ſich darnm die
Beratung der waſſer wirtſchaftlichen Vorlagen bis zu einem
Zeitpunkt hin ansſchieben wo ſchon die Rückſicht auf die
vorgerückte Jahreszeit den parlamentariſchen Verhandlungen
ein Ziel ſetzt Nur beſondere Energie von ſeiten der
rung könnte dieſe Taktik durchkreuzen aber bisher ſpricht
nichts dafür daß die Regierung geneigt wäre um der waſſer
wirtſchaftlichen Vorlagen willen eine Entſchiedenheit zu
entfalten die ſie mit den Mehrheitsparteien in Konflikt
bringen könnte So wird es ſo weit die Vorlagen ſich auf
Kanalbauten beziehen wohl bei der papierenen Ein
löfung der in der Thronrede gegebenen Zuſicherung ſein
Bewenden haben

Leider geben die Erfahrungen der letzten Jahre ſolch
peſſimiſtiſchen Betrachtungen durchaus recht ſolange nicht durch
eine Wahlreform eine andere Zuſammenſetzung des Abgeordneten
hauſes erreicht iſt

Volkswirtſchaſtliches
Nun hat ſich auch das ſächſiſche Miniſterium auf die

Seite der Leipziger Ortskrankenkaſſe gegen die
400 ſtreikenden Leipziger Aerzte geſtellt indem es durch eine
ſehr ausführliche Veröffentlichung in den beiden Regierungs
blättern Dresdener Journal und Leipziger Ztg das Vor
gehen der Leipziger Kreishanptmannſchaft in jeder Hinſicht
billigt und die Kreishauptmannſchaft deckt bekanntlich mit ihrer
ganzen Autorität die Nenuanſtellung der Diſtriktsärzte

Der Geſamtvorſtand des Bundes der Jnduſtriellen
tritt am Freitag den 8 April in Berlin zu einer Sitzung zu
ſammen auf deren Tagesordnung folgende Punkte ſtehen
J Stellungnahme zu dem Verhalten des Centralverbandes
deutſcher Jnduſtrieller bei den Vorbereitungen für die Gründung
eines Allgemeinen Arbeitgeber Verbandes 2 Die Ver
teuerung der gpkenaſten bers g durch die erhöhten Forderungen
der Kaſſen ärzte 3 Antrag eines Mitgliedes auf
Proteſt gegen fortgeſetzte Schädigung der deutſchen
Jnduſtrie gegenüber dem Auslande durch Ver
öffentlichungen über die Lage einzelner deutſcher Jnduſtrie
zweige in der Tages und Fachpreſſe

Kirche und Schule

Jntereſſant für die Stellung des neuen Berliner Ober
kirchenratspräſidenten Voigts iſt die Entſcheidung des
Evangeliſchen Oberkircheurats in Sachen der Wahl des
Paſtors Dr Franke in Llegnitz Sie wird in der Chonik
der Chriſtl Welt mitgeteilt und iſt gleichzeitig bezeichnend für
die einſeitige Strömung die im Breslauer Konſiſtorium herrſcht
Es heißt in der Berliner Entſcheidung

Allerdings enthalten die unter einem beſonderen und an
ſich nicht unzuläſſigen Geſichtspunkt ausgearbeiteten Paſſions
betrachtungen vieles nicht was einer chriſtlichen Gemeinde
bei andächtiger Beleuchtung des Kreuzes Chriſti in der
Paſſionszeit die Hauptſache iſt Allein ein begründeter
Anſtoß wegen falſcher Lehre kann aus den Paſſions
betrachtungen nicht entnommen werden und wir müſſen
anerkennen daß die Anführung einzelner Stellen aus
denſelben wie ſie das königl Konſiſtorium zur Begründung
ſeiner Entſcheidung zuſammengeſtellt hat ein zutreffendes
Bild von dem religiöſen Jnhalt und Wert der Betrachtungen
nicht darbiete Jn ſolchem Vertrauen daß die Zeitungs
betrachtungen über Chriſtentum und Darwinismus
nicht im Gottesdienſt vor die Gemeinde gebracht werden ſind
wir beſtärkt worden durch die von Jhnen aus eigenem Antrieb
uns eingereichte Erklärung vom 5 November v J in welcher
Sie verſichern daß Sie 1 in keiner Weiſe die bibliſche
Lehre von der Wiederkunft Chriſti beſtreiten aber jeden
Chiliasmus ablehnen 2 den Offenbarungscharakter
der Heiligen Schrift für unbeſtreitbar halten und in ihr die
alleinige Grundlage aller Lehren ſehen nur die Verbal
inſpiration ablehnen 3 die Lehre von der Gottheit
Chriſti durchaus vertreten und daß 4 die Perſönlich
keit Gottes Jhnen unbedingt feſtſteht Auch hoffen
wir daß dieſe Erklärung wenn ſie zur Kenntnis derjenigen
Gemeindeglieder gelangt welche von Jhrer Predigt am
16 November 1902 unbeſriedigt blieben dazu beitragen kann
Jhnen den vertrauensvollen Zugang bei der ganzen Gemeinde
zu deren Paſtor Sie gewählt ſind zu erleichtern Das Königl
Konſiſtorium in Breslau haben wir von unſerer Entſcheidung
über Jhre Beſchwerde in Kenntnis geſetzt und dasſelbe veran
laßt nunmehr das für Jhre Berufung als Geiſtlicher an der
PeterPaul Kirche in Llegnitz Erforderliche in den Weg zu
leiten gez Voigts

Die dogmatiſche Verhetzung die gegen Franke vom Breslauer
Konſiſtorium in Szene geſetzt war iſt alſo von dem weiterr BezirkshauptmannMitteilungen gemacht e t über dier teien Glaude gähihen mugdet

Iblickenden Voigts erfrenlicherweiſe nicht mitgemacht worden
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üteil wird

Mit dem 1 April jſt der Wirkl Oberkonſiſtorialrat
D Vraun der weltliche Stellvertreter des PräſidentEvangeliſchen Oberkirchenrats in den r des

Jm neuen noch nicht eröffneten JndnuſtrieſchulgebändeNürnberg fand die Eröffnung der mit dem erſten lerglionalt
Kongreß für Schu po gen e verbundenen Ausſtellung ſtatt
Ingenieur Sichelſtiel begrüßte die zahlreich erſchienenen
Damen und Herren und dankte dem Staatsminiſterium ſowie
den Behörden welche das Unternehmen unterſtützend gefördertten e rungen dreit i ſich ein Rundgang
ur e äle der Ausſtellung die von nah und feüberaus reich beſchickt iſt 6 ſern

Verwaltung und Rechtspflege

Der Geſetzentwurf betreffend die einheitliche Be
kämpfung der Reblaus von Reichswegen nebſt Be
gründung iſt im Reichstage ansgegeben worden Das Geſetz
betreffend die Abwehr und Unterdrückung der Reblauskrankheit
vom 3 Juli 1883 genügt wie die Begründung hervorhebt
nicht mehr in allen Stücken den Anforderungen Jn erſter Linie
fehlt es an einer reichsrechtlichen Grundlage für vor
beugende Maßregeln aus juriſtiſch techniſchen und wirtſchaſts
politiſchen Gründen empfiehlt es ſich auch hier einheilliches Recht
zu ſchaffen namentlich für Ueberwachung und Beſchränkung des
Verkehrs mit ſolchen Pflanzen Pflanzenteilen und Gegenſtänden
welche zu Trägern einer Reblausinfektion werden können Be
ſonders gefährlich iſt der Handel mit Reben Den hier not
wendigen polizellichen Anordnungen ſoll durch 8 2 eine breite
Grundlage gegeben werden Ferner wird vorgeſchlagen vor
ſätzliche und fahrläſſige Verletzungen der gegen die
Reblaus erlaſſenen geſetzlichen Vorſchriften und behördlichen An
ordnungen mit Ausnahme der als Uebertretung ſtrafbaren
Verletzung der Anzeigenpflicht 58 4 und 12 als Vergehen
n ahnden 88 9 bis 11 Jn beſonders ſchwer liegenden Fällen
aben Perſonen die ſich gegen das vergeben für die im

allgemeinen Jntereſſe aufgewendeten Koſten der durch ihr Ver
veranlaßten Bekämpfungsmaßregeln einzuſtehen S Jm

Falle von Zuwiderhandlungen wird die Entſchädigung für
vernichtete oder beſchädigte Reben aus öffentlichen Mitteln in
weiltem Umfange verſagt 8 Die dritte notwendige Er
gen ergibt ſich aus der bundesſtagatlichen Zerſplitte rung

es Geſetzvollzuges Unbeſchadet gewiſſer Verſchiedenheiten zur
Einrichtung des Reblausdienſtes in den einzelnen am Weinbau
beteiligten Bundesſtaaten muß das Geſetz überall einen den
Fofely nach Möglichkeit ſichernden Vollzug finden Jn 8 13
Abſ 1 werden vom Bundesrat Grundſätze ſür Durchführung
der Reblausbekämpfung aufgeſtellt Nach 8 16 können die ent
ſprechenden Anordnungen des Bundesrats gleichzeitig mit dem
Geſetz in Kraſt treten 88 6 und 7 ſind aus dem Zwange des
Geſetzes herqusgenommen und der Vereinbarung im VBundesrate
vorbehalten worden Die übrigen Abänderungen ſind von
geringerer Bedentung Aber uur wenige Sätze des geltenden

e konnten ganz unverändert in dieſem Entwurf übernommen
werden

Parteinachrichten
Karl Schrader der Nachfolger Richard Roeſickes für

Deſſſan im Refchstage und der Vorſitzende des Uberalen Wahl
vereins feierte geſtern am 4 April ſeinen ſiebzigſten Geburtstag
Obgleich Schrader von Hauſe aus Juriſt iſt ſo hat doch auch
er ſtets die engſten Beziehungen zu den reglen Aufgaben der
Gegenwart gehabt Er war Eiſenbahndlrektor er gehört dem
Verwaltungsrat der Deutſchen Bank an und iſt mit einer An
zahl der größten Unternehmungen der Dentſchen Vank wie z B
mit dem Bau der analoliſchen Bahnen auf das allerengſte ver
knüpft Und Schrader hat es ſich gerade anch angelegen ſein
laſſen neben ſeiner parlamentariſchen Tätigkeit in zahl
reichſten humanitären Vereinen und Geſellſchaſten zu wirken die
unmittelbar in das Leben des Tages ſegensvoll eingreifen
Dieſer ſtarke Sinn für das Praktiſche iſt Schrader mit Roeſicke
emein während aber der eine voll ſtarken Temperaments auf
ein Ziel zuging iſt der andere von einem ruhigen vornehmen
deallsmus getragen Schraders Bildungsfählgkelt und ſeine
onzillanz ſind gerade in der gegenwärtigen Periode des

deutſchen Liberalismus ſchätzenswerte Eigenſchaften die geelgnet
ſind die Gegenſätze unier den Liberalen auf ihr unabänderliches
Maß herabzuſetzen und auszugleichen Trotz ſeiner 70 Jahre
ſteht Schrader noch heute als aufrechter und nnermüdlicher
Führer im politiſchen Leben

Ueber ſeine Duellangelegenheit veröffentlicht der
nationalliberale Landtagsabgeorduete Dr Jänecke im Haun
Conrier folgende Erklärung

Der Reichstagsabgeordnete Freiherr v Hodenberg ver
öffentlicht in der hannoverſchen welfiſchen Deutſchen Volks
an vom 30 März erſchienen Dienstag abend den
29 März im Zuſammenhange mit den bekannten durch ihn
veranlaßten Erörterungen bei Gelegenheit der Reichstags
erſatzwahl im 16 hannoverſchen Reichstagswahlkreiſe eine
längere Erklärung die er ſeinerſelts vom 22 März datlert
und der Deutſchen Volkszeitung zugeſandt hat mit dem
Erſuchen ſie nach Beendigung der Wahl zum Abdruck zu
bringen Jn dieſer Erklärung ſind ſchwere perſönliche
Beleidigungen gegen mich enthalten Nachdem ein
Vorgehen meinerſeits anf dem zwiſchen Ehrenmännern üblichen
Wege ergebnislos geblieben iſt habe ich als Reſerve
offizier die Angelegenhelt den zuſtändigen Jnſtanzen
überwieſen und behalte mir außerdem gerichtliche
Schritte in dieſer Sache vor Jnzwiſchen iſt eine ein
gehendere öffentliche Erwidernng auf dieſe perſönlichen An
griffe ſo lange die Angelegenheit ſchwebt für mich natürlich
ausgeſchloſſen Dr Max Jänecke Mitglied des Hauſes
der Abgeordneten

Sozigles
Die im Anſchluß an den Verband Fortſchrittlicher Frauen

ve reine gegründete Centralſtelle für Waiſenpflege richtete vor
kurzem an dle Magiſtrate von 255 Städten eine Anfrage ob
Frauen in der öffentlichen Armen und Waiſenpflege
angeſtellt ſind Es ergingen 154 Antworkten die zum Teil
eine eingehende Schilderung von der Tätigkeit der Frauen
geben Es iſt daraus zu entnehmen daß die Zahl der
Städte welche Frauen zur öffentlichen Armen und Waiſen
pflege mit gleichen Rechten und Pflichten wie den männ
lichen Pflegern zulaſſen in den letzten Jahren ganz erheblich
zugenommen hat Mehrere Städte haben Frauen zu der
Armendirektion zugezogen ſo Bremen Kaſſel Bonn Charlotten
burg u u Jn einer Reihe von Städten iſt die Anſtellung von
Frauen in allernächſter Zeit in Ausſicht genommen andere
wollen ſie bei nächſter Gelegenheit in Erwägung ziehen nur
wenige verhalten ſich ablehnend So darf man annehmen daß
die Mitarbeit der Frau auf dieſem Gebieke in nicht all
zulanger Zeit überall geſichert ſein wird

Ausland
Engländer und Tibetaner

Dem Reuterſchen Burean wird aus Tun g unkerm 4 d M
emeldet Nach dem Gefecht mit den Tibetanern ließen mehrere
lerzte und Krankenpfleger auch den tibetaniſchen Verwundeten

ihre Hilfe zu teil werden Am nächſten Tage wurde auf Trag
bahren die von Tung geſchickt worden waren eine grohe
Anzahl tibetaniſcher Verwundeter nach Tung gebracht z alle be
zeugten ihre große Dankbarkeit für die Pflege die ihnen zu

er politiſche Charakler der Müiſſlon die
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vorgehen wird wird durch das Geſechtch bis Gang Ferner wird dem genannten Bureaunab leidenfeine Aenderung erieiden zeldet Oberſt Younghusband erhielt von demSie n in Lhaſſa ein Schreiben in welchem dieſer mit
Lin er Ebe den Wunſch mit dem engliſchen Vertreter zuſammen
Zmni ſſen der Dalai Lama weigere ſich aber ihm die Reiſe
du ermöglichen z er beabſichtige daher jetzt nach Gyangtſe zu
kommen

Aus den Balkanſtagten
6 die bulgariſche Regierung bei den VerhandlungenS aleDirte große Nachgiebigkeit an den Tag legt und die

Einbeztehung des Adrianopeler Wilajets aus ihren Forderungen
endgültig ausgeſchaltet hat lauten die Nachrichten über den
Verlauf der Verhandlungen fortgeſetzt ungünſtig Jn
politiſchen Kreiſen herrſcht darüber große Verſtimmung Die
Agence telegraphique bulgare meldet Die türkiſchen Behörden

von Monaſtir haben den Profeſſor der lürkiſchen Sprache des
dortigen Gymnaſiums Doreff unker dem Vorwande ver
h aftet daß er die Einwohner mehrerer bulgariſcher Gemein
den verleitet habe ſich unter die Jurisdiktion des Exarchats zu
tellen und daß er ihnen eine entſprechende Petition verfaßt
abe Um dieſe übrigens ungeſetzliche Verhaftung r recht
ertigen heben die Behörden hervor daß ähnliche Petitionen

bei dem jüngſt getöteten Bandenchef Kale gefunden worden ſeien
Indeſſen iſt bekannt daß bei ihm kein Dokument gefunden wor
den iſt Die lürkiſchen Behörden wenden dieſe Miltel auf An
ſlüften der Griechen an um hauptſächlich den bulgariſchen Metro
pokiten Grigori bloßzuſtellen Nach den letzten Meldungen ſind
auch der Sekretär der Metropole und andere bukgariſche Notaren
wegen der Angelegenheit der Petition verhaftet worden

Die Zivilagenten telegrophierten den Botſchaften der
Ententemächte daß die Nachrichten über die Vorfälle von
Ptſchinia im Wilajet Koſſowo übertrieben zu ſein ſcheinen
Nach Mitteilung des Generalinſpektors Hilmi Paſcha habe die
Unterſuchung ergeben daß nur unbedeutende Verwundungen
S aber keine Plünderungen und keine Vergewaltigungen

on Frauen

Der Heilige Teppich in Gefahr
Aus Kairo wird gemeldet Der Vertreter der ägyptiſchen

Regierung der den Heiligen Teppich und die ägyptiſchen
Pilger nach Mekka begleitete telegraphierte der Reglerung daß
ſie noch in Yambo wären und außer ſtande ſeien nach Medina
vorzurücken und die Pilgerſchaft zu Ende zu
führen Der Grund iſt der Zuſtand von Anarchie im Lande
und die feindliche Geſinnung der Beduinen Der Sultan hat
indeſſen ein Jrade erlaſſen durch das alle Hinderniſſe den
Pilgern aus dem Wege geſchafft werden ſollen damit ſie ihre
Reiſe fortſetzen könnten Kürzlich wurde nämlich aus Kon
ſtantinope gemeldet daß türkiſche Truppen ſich den auf
ſtändiſchen Stämmen angeſchloſſen hätten die ſich über die
Tyrannei und die Erpreſſungen des Gouverneurs von Hedſchas
beklagen Der Heilige Teppich wird alljährlich von der
ägyptiſchen Regierung als Zeichen der Verehrung des Propheten
nach Medina geſandt

TD

Weſen Frankreich
räſident Loubet iſt mit ſeiner Gemahlin zu mehrtägigemAufenthalt nach dem Departement Drome gereiſt hrtanias

Pelletan hat die n des Touloner SeepräfektenAdmirals Blienga im von ſeinem Ämte beſchloſſen da ihm ſeine
Schuld an der Veröffentlichung des Schrifiwechſels über die
Jndienſiſtellung des Sully erwieſen ſcheint Die Regierung
hat die Entfernung der Glaubensſinnbilder wie

Anerkanunt

grösste
Auswanhl

Gegründet 1859

ruziſixe und religiö mälde aus allen Gerichtsſäten ange Tod ſeiner Braut einer Tochter der Wihwe Koch von Roßla ſoh b dre Aneſenten an der Gerichtsſtälte dem weltllchen zu daß er rung ans dem Leben zu gehen
Charakter des Stagtes nicht entſpreche e klerikalen Blätter beſchloß le Leiche wurde auf Wunſch des Selbſtmörders auf
ſtoßen Entrüſtungsſchreie gus und deſchuldigen Combes er habe dem Friedhofe in Roßla beigeſetzt
für dieſe Maßregel den Karfreltag gewählt um ihr einen her
usfordernd n Sinn zu geben Dieſe Unter Ordensverleih ungen Verliehen wurde Dem Oberpoſtfefretär a D

iſt

a

ellun alſch denn weder iſt die Verordnung am Karfreitag geh at Kretſch mann zu Magdeburg der Rote Adier Orden vierterellvng i och ſie an dieſem hohen Felertag ausgeführt J Telegraphenſekretären a D Friedrich Dreunkmann zu Aſchers

worden Der Pariſer nationaliſtiſche Abgeordnete Puglieſie lebe und Franz Shlegel zu Wittenberg der Könlgliche KronenOrden vierterConti kündigt eine Anfrage an die Regierung über dieſe Ange n er en en e h r
gegenheit an Katholiken und Freidenker haben am 1 April en penſienierten Oderpoſiſchaffner Heinrich Wie fe n Sa das All
gewetteifert den Karfreitag zu heftigen Parteikund gemeine Ehrenzeichen
gebun t benutzen Die klerikalen Blätter bringen D ſpPerlſonal Nachrichten Der Fürſich SchwarzburgSonders
triumphierende Berichte über die außergewöhnliche Stärke des ganſenſche Amlsgerichtsrat Macempel in Arnſtadt ſt zum Landgerichtsrat in
Kirchenbeſuchs während die Freidenker in vielen Verſammlungs Erfurt der Gerſchtsaäſſeſſor Hei ſe in Eilenburg zum Amtsrichter in Bllerſeld

it F t i ernannt worden Der Rechtsanwalt Dr Gauſe in Wittenberg iſt zum Notaralen obmahtzerten mit Fleiſchgängen Reden und Liedern für den Bezirk des Oberlandesgerichts Naumburg a S mit Anweiſung ſeines

Jtalien Wohnſitzes in Witlenberg ernannt worden
i Erledigte Lehrerſtelle Die Lehrerſielle in HeinrichsbergDer Papſt empfing geſtern eine Abordnung des Komitees der greſe Seluingedt iſt e r r

deutſchen Katholikentage Der Präſident Graf Droſte 100 M freie Wohnung im Werte von 120 Bewerbungen ſind an die

e e r et

dentſchen Katholiken erteilten Ratſchläge gedankt wird welche Eiſenach 4 April Beſtätigung Forſtlehrder katholiſchen Kirche und dem Staate von großem Nutzen ge anſtalt o Kaninchenansſtellung Erſter Bürger
weſen ſeien Der Papſt erwiderte ebenfalls lateiniſch Er meiſter Schmieder iſt als ſolcher beſtätigt worden Die Ein
dankte den deutſchen Katholiken für ihre Ergebenheit gegenüber führung in ſein neues Amt erfolgt am nächſten Sonnabend
der Kirche und betonte die freundliche Geſinnung des Die hieſige Forſtlehranſtalt zählte im letztverfloſſenen Semeſter
deutſchen Kaiſers und der deutſchen Regierung Beſucher eine Ziffer welche etwas höher iſt als der Durch
gegen ſeine Perſon und die Kirche Ein großer ſchnitt der letzten Jahre Für das kommende Sommerſemeſter
Teil des Verdienſtes gebühre der Zentrumsfraktion des liegen bereits wieder zahlreiche Anmeldungen vor darunter auch

z den d ſolche aus dem Auslande ſodaß die Befuchsziſfer erheblich überRelchstages Der Papſt wüjuſchte Jodann en deutſchen Katho 50 ſleigen dürſte Der Abſchlußprüfung unterzogen ſich vor
liken alles Gute und erteilte allen Anweſenden ſeinen Segen Oſtern 8 Sindierende der Forſtwiſſenſchaft ſie beſtanden ſie

Großbritannien ſämtlich Vier von ihnen beabſichtigen in den Skaatsforſtdienſt
v Thüringer Staaten einzutreten die übrigen vier widmen ſichJn London eingegangenen Nachrichten zufolge hat die kürzlich de Pewatforſtdienſe zu Der Allgeimn Kaninchenzüchterverein

gebildete Expedition zur Beſtrafung der Okpotos die im für Eiſenach und Umgegend veranſtaltete während der Feiertage
vergangenen Jahre zwei engliſche Beamte getötet haben im Diſtrikt im Alten Felſenkeller hier die 6 Thüringer Verbands
Baſſa in Nordnigeria einen ſcharfen Zuſammenſtoß ausſtellung Dieſe war ſehr zahlreich aus den verſchiedenſlen
mit den Okpotos gehabt Bei dieſem gelang es den Feinden in Orten Thüringens beſchickt Unter den belgiſchen Riefen die
das engliſche Karree einzudringen Dabei wurden viele V on den r er e u Jſter

ö v elle ſtehen waren Tier n 1 en getötet Unter den Getöteten befindet ſich kein Känge Belonderer Wert war daran ehe d voitéöw t

Wie aus London gemeldet wird iſt die Prinzeſſin Ednard Peeae Te R h der en
Pie Peiteſin a ben n e s ſchmackhaften Kaninchenbraten war Wurſt aus Kaninchen und
wood war dem Prinzen Eduard 1851 morganatiſch angetraut Schweinefleiſch bereitet zur Schan geſtellt
worden

en ne VProvinzialnachrichtenF Torgau 4 April Unſere Krankenhaus frage iſt 9 PEPSIN
in ein bemerkenswertes Stadium getreten nachdem der Kreistag 2

r ſen Ja r l u e i 377 h eneben den à fonds perdu bewilligten 60 ein unkündbare 8beſchwerden SodkreunenAmortiſationsdarlehen von 80,000 M zu I Prozent Zinſen eund einprozentiger Amortiſation zu gewähren Das Stadtver Sei St Hzſterie und ahnlichen Zuſtänden an nerysſer Magenſchwä

ordnetenkollegium wird ſich auf Grund der nunmehr vom Stadt leiden Preis Fl 2 Flo 50
bauamt ausznarbeitenden Pläne in nächſter Sitzung auf die all Fchering s Früne Zpotheke Serlin Thauſſee Straße 19
gemeinen Grundzüge zu einigen haben nach welchen das zwiſchen Niederlagen in faſt ſämmtlichen Apo und Drogen handlungen

trag re äußeren ingftrahe W z an verlange ausdrücklich W Sdhering s Pepn Sye n
ujarenkafſerne zu erbauen a a qm umſaffende Niederl Halle Abler 9 ſer KrKrankenhans errichtet werden ſoll koer sten Stern göwen e m Kronen
k Sittendorf am Kyffhänſer 4 April Selbſtmord Jm 7 xhieſigen Holze wurde der Poſtſchaffner Arthur Zeichart aus Otto Kummer evesi d e r nnd

Böhlitz Ehrenberg erſchoſſen aufgefunden Er hatte ſich den Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

Gesclhhäfts haus
Anerkannt

billigsteLew in
Halle a S Grösstes Warenhaus der Provinaz Sachsen Marktplatz 2 u 3

Preise ohne KonkKurren
Grösstes Sperial Etablissement Grosse Spezial Abteilung

Damenputz u Weisswarell an Pa Gardinen und Teppiche etc
2

Garnierte Damenhüte Garnierte Kinderhüte Gardinen 135 100 50 20 Pf Teppiche Mae 4
Matelot Se 65 Pk inderhiut en Wegen Pfgeschmackvoller Garn

Breton ha Gernir e 65 Pf Kinderhut
m geschmackv Sammet

r

Chasselr a u Agraten 65 II Kindern
ung

Toque Biere mnetbend 3 P Fjpderhu

e ehe 1,25 J von M 22,50 bis
rege ne h H

F iegetl m SpitzenKapotto an u Senencte 235 I Binderhutäeeeee 1,75 I Splchtel e e z
aus Batist mit Stickerei 85 Pf pac l Dessins creme u Felss 15 Pf Tischdecken aus Tuch od Plüsch 50 I

8ete

5 b zurüekgesetzte MnsterGardinen e e 1,75 Teppiche h
Laufer prima QualitätenTul Storevte e o BLinoleum n s 60 E

Zug Vitragen gert srel,50 M Tigchdecken n tiete 1,35
us W v M 9,50 bis

Meter 2 A bis n Applik M 35 bisMarquis e 4 Elerentinerhüte eraratet G Pf Portièren dte nd 25 Pf Vorleger e r 25 f
grosse Form mit besonders arniert J abgepasst ieg Qual aus Wollsatin miRundhut chicker ieehalbe Garnier 4 I Cloehes ſaſemwkes Geflecht 55 Pf I 07 tièren a ar n Su i 65 P J Steppdecken Se 50 J

Lämtlicho Cenres sind bis zur hochologantesten Art vorräüg Sämtliche Artikel sind in reiehster Auswahl am Lager

Lachkgürtel in allen Farben II 1,75 1,50 1,00 85 bis 15 F
2 Stoſfgürtel mit moderner Agraffe d St M 1,50 1,25

0 j h d A J J h rGürtel 100 80 68 du 15 r Läuferstoſſe vie Topertre änter Verour Zu allerbillig
Sammetgürtet mit elegantem Schloss Läufer Kokos Läufer sten re isenvon M 3,50 bis 40 P Jnequard Läufer ete

e Schleifen d üChiſfon Jehietten in r 5 v z e z bis 25 3 in prachtvollen Stil und Fantasiemustern vie Möhbel
Sehleffen mit Bombenmustern d St 80 j t Kattune Möbelereps Möbelripse Mäöbelplüschen rm d St 30 Pf 23 Pf 18 Pf u 12 P und I es t len 4Barben mit Bombenmustern M 150 1,25 95 70 und 40 V onettes in re ter Auswahl

n delc Kein ereschirpen Waschsüdwester Rouleaux Stoffe I Wachstuche
reichlich lang von 45 Pf an das Stück 75 1,50 1,00 75 42 Pf in weiss ereme und altgold Ein grosser Posten Wachstuch Reste jegheher Art

und zu vbesoncders btligen Preisen zu nqusser gewöhnlich niedrigen Preisen

des durch Schadenfeunerr Seiden Verkauf en m e egrossen Seidenwarenlagers



Billigste und beste Bezugsquelle
r emaill Haushalfungsgeschirre

Spezialität Komplette Küchen Cinrichtungen et

S Muster Hiüche auſgestellte W emaillierter Tür und Strassenschilder in allen Grössen

53 Burghardt Becher r
zu 9

s

am Turm an der HaſleMariitiorb e Mitglied des Rabait Spar Vereins aWasch Garnitu
mit emaiſ a Stück von mit emaill GeſchirDoulschlaud gr öwle i zKexchilt T Ihaushaltunes Goehirre Sir a eine 2,56 r

6 eigene Luden tur MeinNauervberger e nun aſſe un ifür r Wien n stofffe den dilllg und di battenſenLoiststrasvs lß re e e n1Frkf Schreibtiſch nußb ſourn 80Federn t Schreibiiſchitubt Il1 Vertiko nußb fourn pon 52 an
Handschache 1 Muſchelſchrk im K nußb f 54

1 Stegtiſch nißb ſourn r 21u dergl Ansziehtiſch
Reiuign Seidenfärberei ann Steinwo rumean 5mung imveg 25 v vervore Garviluren diwans Ralrahenrc

Damen a Herren Er Steinstr 39 kür werden in meiner Werkſtalt aus deſtemu Material dauerhaft gut und ſehr preisGarderobe Agentur Seiden eider wert angefertigt
d Art 7 pes 5r ar T n E Galander Bänder etc Pranz Boas NeckelſtraßeT p p ſ p neben Walhalla leiskungen Kopburr em eFriedrich Peileke er h F dMöbel Magazin e e e eGeiststrasse 25 l La lre SS e uArt empfiehlt für Brautleute und billigſt beiUmzuge ganze Wohnnngs Einrich

tungen ſowie einzelne Möbel zu
Linſen Preiſen bei reellſter Bedie
Alte Möbel nehme ſtets in Zahlung

W ßern

S Steinveg 26r

Eſſen Sietäglich M omis

h ltenwollen Garant reinen Blüten
berg ſchöne Qualbei 5 Pföo 70 empf

1 u MarktCarl Booch Roter Thurm 12 Nachdem meine neuesten Musterkarten für diese Saison svorgfältig zusawmengestellt eind

bemerke ich dass ich in diesem Jahre eine unerreichte Auswabl in Tapeten besitze Gang besonders

empfehle ich für feine Salons meine Ingrain Tapeten in vornehmen und eleganten Muslern
nur Entwürfe erster Künstler Für das bürgerliche Haus bringe sch ein reiches Sortiment in schöner
und Kuranter Ware bei äusserst solider Preisstellung Durch Verbindungen mit den leistungs
fahigsten Fabriken ist meine Kollektion so reichhbaltig dass ich glaube allen an mich gestellten
Anforderungen genügen zu können

Neuheit Waschbare GOeldruck Tapeten für Küche u Flur
um die Hälfte billiger als Lacktapeten

Friedrich Arnold
Inhb Ad Heller u H Heller Gr Ulrichstr 10

Teppiche Föbelstoſfe imoleummn
MInsterkarten über allhin post und kostenfreiGeer reiepnon

Nußbaum Pianinos
mehrere guterhaltene 250 bis 350verkaufen unter langjähr Garantie

Maercker CDoNeue Promenade la am Waiſenhanſe

Waſchgefäße
dauerh bill Zander Gr Klausſtr 12

Vlechten
man trockene und näſfende Flechte

ſkroph FEkzema bau äge

oſene üsse
Beinſchäden aller Art Beingeſchwüre Aderbeineböſe Finger und alte Wunden ſind oft ſehr hartnäckig

wer bisher vergeblich hoffte
geheilt zu werden mache noch einen Verſuch mit derbeſtens bewährten

r RKinmo Salbefrei von Gift und Säure Doſe Mark 1
Dankſchreiben gehen täglich ein

chemisch reinem
Milchzucken
oach Prof v Soxhlot s Verfahren

J dargestelit Nur echt in den Original

i eFfacketen mit unserer firma
zu M 150 und 80 Pf

in den Apotheken Drogerien und
Sanitätsgeschätten zu haboen

Ed Loeſlund Co
Grunbach stuttgart

Prospecte und An

e wen Grösstes Etablissement Tolerton ugSehornsteinbau Höchsten der Provinze Schornstein der tür Moritzkirchhof 5
ampſkessel J Erde von 140 m üngEinmauerungen Höhe ausgeführt Pärberei II chemische re gteiwtr 2
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s e e Zuſ Bienenwachs Naphtalan je 15 Walrat 20G S S e Benzoetett Ven Ferp Kampfkerpklaster PeruSS e W dalsam je v Eigelb 30 Ohrys Zrobin 0,5Ernst Haassengier Co en etn ookort Gr 4Bankgeschätt Halle a S e cWbaltige Auswat 57 Maben Se
empfehlen ihre Dienste für alle hwesenttti Transaktionen e uſehruer Sgttenecn r eu a für Wo i atratzen für Er uchen mi rocolade überzogenAn u Verkauf v Dffekten Diskontier ung e 1 wagen t der in e J r möchte Sie rin als

3 en Preislagen h 9 unden habennt h Eiſerne Wgagſchtiſche T Breitestr 1 u Marktgute echsel Inkasso Konto Korrent e mit Garnituren ar Booch Bote n 12Depositen Check u Lombard Verkehr S eiſerne en zIIypotheken Verkehr e Weg W an z r C InKostenfreier Verkauf bis 1913 unkündbarer sicherer
größere Poſten bis 1000 Ltr zuhöchſten e fof oder ſpäter geſucht
Offerten F J 40 Jnvalidendank

33 34 u 49 iger Hypotheken PfandbriefeBehufs Kapitalanlago empfehle mein grosses Lager Reutnant r k 50

in u ausländ Staatspapiere Pfandbriefe ele an t voeee eher i in wetetz ben 4Woldemnar Thoss Bankgeschäft Se Briotmärkos eine bie Tgan G ein
v F Schulstrasse 7 I Aus einer ca e arHeute verlegten wir unsere r Penston welche zur Ansbildung Kleinen Garnison Hungaria Verlenger Mädchen dient wach sofort zollfro zu beziehen von eRuster Ausbruch Iae Grrünstrasse 56 Ed Beyers Buchh Wien Schottengasse 7 r rt wo wir fortan in ſchöner Wohnung mit Garten allen Anforderungen genügen mm ſtatt er u e

können verw Paſtor Frätzsche und Töchter Halle S Gerichtsvollzieber k A

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Sehwarze Lostüme Feide u un an zen Voeidenang Georg Jcdwarzzenderger

Garantie Stoffe von Meter 50 M an Halle a S Gr Steinstr 88

S e an eng r S ne Se

S e MFür den Anzeigentell verantwertlich Ernſt Böhme in Halle Halle Dre und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Heiblättern und merbaltungsblgu
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